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In der Woche zum 31. Oktober 2014 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) stieg 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 0,3 Milliarden E auf 227,7 
Milliarden E. In der vergangenen Woche 
führte das Eurosystem keine liquiditäts-
zuführenden Transaktionen im Zusam-
menhang mit der unbefristeten Swap- 
Vereinbarung zwischen der Europäischen 
 Zentralbank und dem Federal Reserve Sys-
tem durch. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) sanken um 4,7 Milliarden E 
auf 364,2 Milliarden E. Der Banknoten
umlauf (Passiva 1) erhöhte sich um 4,1 
Milliarden E auf 975,2 Milliarden E. Die 
Einlagen von öffentlichen Haushalten 
(Passiva 5.1) gingen um 45,4 Milliarden E 
auf 56,8 Milliarden E zurück.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) stiegen um 12,4 
Milliarden E auf 489,2 Milliarden E. Am 
29. Oktober 2014 wurde ein Hauptrefi
nanzierungsgeschäft in Höhe von 92,9 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 118,2 Milliarden E mit einwö-
chiger Laufzeit wurde abgewickelt. Im Lauf 
der Woche wurde ein längerfristiges Re
finanzierungsgeschäft in Höhe von 6,8 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 10,2 Milliarden E wurde ab-
gewickelt; 5,7 Milliarden E aus längerfris
tigen Refinanzierungsgeschäften wurden 
vor Fälligkeit zurückgezahlt. Die Inan-
spruchnahme der Spitzenrefinanzie
rungsfazilität (Aktiva 5.5) betrug 1 Milli-
arde E (gegenüber 0,2 Milliarden E in der 
Vorwoche). Die Inanspruchnahme der Ein
lagefazilität (Passiva 2.2) belief sich auf 
38,4 Milliarden E (gegenüber 27,1 Milliar-
den E in der Vorwoche).

Die Bestände des Eurosystems an Wert
papieren für geldpolitische Zwecke (Ak-
tiva 7.1) nahmen um 0,6 Milliarden E auf 
192,9 Milliarden E zu. In der Tabelle  
werden diese Bestände nach einzelnen 
Portfolios detailliert aufgeschlüsselt. Alle 
Portfolios werden in den Büchern zu fort-

Konsolidierter Wochenausweis des Eurosystems
(in Millionen Euro)

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen

Aktiva 17.10.2014 24.10.2014 31.10.2014 7.11.2014
1 Gold und Goldforderungen 334 531 334 531 334 532 334 532
2 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige

außerhalb des Euro-Währungsgebiets 262 374 263 582 262 933 261 379

2.1 Forderungen an den IWF 84 300 84 287 84 285 83 906
2.2   Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen, 

Auslandskredite und sonstige Auslandsaktiva 178 074 179 295 178 648 177 472

3 Forderungen in Fremdwährung an Ansässige
im Euro-Währungsgebiet 27 177 26 870 27 904 28 077

4 Forderungen in 1 an Ansässige
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 20 744 21 206 22 340 22 148

4.1  Guthaben bei Banken, Wertpapieranlagen  
und Kredite 20 744 21 206 22 340 22 148

4.2  Forderungen aus Kreditfazilität 
im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

5 Forderungen in 1 aus geldpolitischen Opera ti-
onen an Kreditinstitute im Euro-Währungsgebiet 499 224 503 904 527 627 502 816

5.1 Hauptrefinanzierungsgeschäfte 82 518 92 918 118 152 98 189
5.2 Längerfristige Refinanzierungsgeschäfte 416 581 410 759 408 472 404 622
5.3  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.4  Strukturelle Operationen in Form 
von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

5.5 Spitzenrefinanzierungsfazilität 125 200 1 003 4
5.6 Forderungen aus Margenausgleich 0 27 0 0

6 Sonstige Forderungen in 1 an Kreditinstitute  
im Euro-Währungsgebiet 65 598 60 837 59 831 57 694

7 Wertpapiere in 1 von Ansässigen  
im Euro-Währungsgebiet 559 090 561 177 557 088 560 547

7.1  Für geldpolitische Zwecke gehaltene 
Wertpapiere 191 240 192 350 192 933 195 562

7.2  Sonstige Wertpapiere 367 850 368 826 364 154 364 985
8 Forderungen in 1 an öffentliche Haushalte 26 727 26 727 26 727 26 727
9 Sonstige Aktiva 234 260 233 950 233 088 235 817

Aktiva insgesamt 2 029 725 2 032 783 2 052 070 2 029 737
Passiva 17.10.2014 24.10.2014 31.10.2014 7.11.2014

1 Banknotenumlauf 972 948 971 105 975 233 977 197
2 Verbindlichkeiten in 1 aus geldpolitischen  

Operationen gegenüber Kreditinstituten  
im Euro-Währungsgebiet

213 852 197 150 250 027 225 181

2.1  Einlagen auf Girokonten 
(einschließlich Mindestreserveguthaben) 184 784 170 005 211 585 183 130

2.2 Einlagefazilität 29 045 27 127 38 415 42 032
2.3 Termineinlagen 0 0 0 0
2.4  Feinsteuerungsoperationen in Form  

von befristeten Transaktionen 0 0 0 0

2.5 Verbindlichkeiten aus Margenausgleich 23 18 27 19
3
 

Sonstige Verbindlichkeiten in 1 gegenüber 
Kreditinstituten im Euro-Währungsgebiet 4 699 4 756 4 781 4 400

4 Verbindlichkeiten aus der Begebung  
von Schuldverschreibungen 0 0 0 0

5 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber sonstigen 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 108 549 134 041 93 070 93 738

5.1  Einlagen von öffentlichen Haushalten 75 637 102 230 56 837 58 249
5.2 Sonstige Verbindlichkeiten 32 913 31 811 36 234 35 489

6 Verbindlichkeiten in 1 gegenüber Ansässigen 
außerhalb des Euro-Währungsgebiets 36 835 36 166 39 122 40 476

7 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen im Euro-Währungsgebiet 1 084 1 112 1 346 1 290

8 Verbindlichkeiten in Fremdwährung gegenüber 
Ansässigen außerhalb des Euro-Währungsgebiets 5 681 6 404 6 282 5 343

8.1  Einlagen, Guthaben, sonstige Verbindlichkeiten 5 681 6 404 6 282 5 343
8.2  Verbindlichkeiten aus der Kreditfazilität 

im Rahmen des WKM II 0 0 0 0

9 Ausgleichsposten für vom IWF 
zugeteilte Sonderziehungsrechte 55 494 55 494 55 494 55 494

10 Sonstige Passiva 219 733 215 706 215 866 215 768
11 Ausgleichsposten aus Neubewertung 315 537 315 537 315 537 315 537
12 Kapital und Rücklagen 95 312 95 312 95 313 95 313
Passiva insgesamt 2 029 725 2 032 783 2 052 070 2 029 737
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geführten Anschaffungskosten ausgewie-
sen. Im Ergebnis aller Transaktionen erhöh-
ten sich die Einlagen der Kreditinstitute 
auf Girokonten beim Eurosystem (Passiva 
2.1) um 41,6 auf 211,6 Milliarden E.

In der Woche zum 7. November 2014 blieb 
die Position Gold und Goldforderungen 
(Aktiva 1) unverändert. Die Nettoposition 
des Eurosystems in Fremdwährung (Aktiva 
2 und 3 abzüglich Passiva 7, 8 und 9) sank 
aufgrund von Kunden- und Portfoliotrans-
aktionen um 0,4 Milliarden E auf 227,3 
Milliarden E. In der vergangenen Woche 
führte das Eurosystem keine liquiditäts-
zuführenden Transaktionen im Zusam-
menhang mit der unbefristeten Swap- 
Vereinbarung zwischen der Europäischen 
Zentralbank und dem Federal Reserve Sys-
tem durch. Die Bestände des Eurosystems 
an marktfähigen Sonstigen Wertpapieren 
(das heißt an Wertpapieren, die nicht für 
geldpolitische Zwecke gehalten werden) 
(Aktiva 7.2) stiegen um 0,8 Milliarden E 
auf 365 Milliarden E. Der Banknotenum
lauf (Passiva 1) nahm um 2 Milliarden E 
auf 977,2 Milliarden E zu. Die Einlagen 
von öffentlichen Haushalten (Passiva 5.1) 
erhöhten sich um 1,4 Milliarden E auf 
58,2 Milliarden E.

Die Nettoforderungen des Eurosystems an 
Kreditinstitute (Aktiva 5 abzüglich Passiva 
2.2, 2.3, 2.4, 2.5 und 4) verringerten sich um 
28,4 Milliarden E auf 460,8 Milliarden E. 
Am 5. November 2014 wurde ein Hauptre
finanzierungsgeschäft in Höhe von 118,2 
Milliarden E fällig, und ein neues Geschäft 
in Höhe von 98,2 Milliarden E mit einwö-
chiger Laufzeit wurde abgewickelt. Im Lauf 
der Woche wurden 3,9 Milliarden E aus 
längerfristigen Refinanzierungsgeschäf
ten vor Fälligkeit zurückgezahlt. Die In
anspruchnahme der Spitzenrefinanzie
rungsfazilität (Aktiva 5.5) belief sich auf 
praktisch null (gegenüber 1 Milliarde E in 
der Vorwoche). Die Inanspruchnahme der 
Einlagefazilität (Passiva 2.2) betrug 42 
Milliarden E (gegenüber 38,4 Milliarden E 

in der Vorwoche). Die Bestände des Euro-
systems an Wertpapieren für geldpoliti
sche Zwecke (Aktiva 7.1) nahmen um 
2,6 Milliarden E auf 195,6 Milliarden E 
zu. In der Tabelle werden diese Bestände 
nach einzelnen Portfolios detailliert aufge-
schlüsselt. Alle Portfolios werden in den 
Büchern zu fortgeführten Anschaffungs-
kosten ausgewiesen. 

Im Ergebnis aller Transaktionen gingen die 
Einlagen der Kreditinstitute auf Girokon
ten beim Eurosystem (Passiva 2.1) um 28,5 
Milliarden E auf 183,1 Milliarden E zurück. 

Wertpapiere für  
geldpolitische Zwecke 

Ausgewiesener Wert 
zum 31. Oktober 2014 

Veränderungen zur Vorwoche Ausgewiesener Wert 
zum 7. November 2014 

Veränderungen zur Vorwoche
Käufe Tilgungen Käufe Tilgungen

1. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 30,4 Mrd. Euro – 0,5 Mrd. Euro 30,4 Mrd. Euro – –

2. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 13,2 Mrd. Euro – 0,2 Mrd. Euro 13,2 Mrd. Euro – –

3. Programm zum Ankauf  
gedeckter Schuldverschreibungen 4,8 Mrd. Euro 3,1 Mrd. Euro – 7,4 Mrd. Euro 2,6 Mrd. Euro – 

Programm für die  
Wertpapiermärkte 144,6 Mrd. Euro – 1,8 Mrd. Euro 144,6 Mrd. Euro – –
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